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Chemikalien® Gesundheit ®$ Europa 





PRÄVENTION ZUERST: 


Brustkrebs und Chemikalienbelastung 





Brustkrebs ist nach wie vor die häufigste Krebserkrankung bei Frauen. 


Lebensstilfaktoren - gesunde Ernährung, Bewegung und Sport - sind wichtig, wenn es darum geht, 
Krankheiten wie Brustkrebs zu vermeiden. 


Umweltfaktoren wie Chemikalienbelastung im Alltag, am Arbeitsplatz und im Wohnumfeld, in 
Körperpflegeprodukten und Kosmetika beeinflussen das Krankheitsrisiko zusätzlich. 


Krebs verursachende und hormonell wirksame Chemikalien 
(u.a. Bisphenol A, Phthalate, Flammschutzmittel, Pestizide etc.) 








SUCHEN Te sr Tgel-ii: 
Alkoholkonsum, Rauchen 
Bewegungsmangel & Übergewicht 
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bedingter Brustkrebs 





VERMEIDBARE CHEMIKALIENBELASTUNG ABBAUEN - 
FUR MEHR VORSORGENDEN GESUNDHEITSSCHUTZ 


, 


HEAL 


Promoting environmental policy 
that contributes to good health 








Health and Environment Alliance (HEAL) Breast Cancer Action Germany 
www.env-health.org | info@env-health.org www.bcaction.de | info@bcaction.de 





WAS KANN ICH TUN, UM DIE CHEMIKALIENBELASTUNG ZU SENKEN? 


Pestizidfreie bzw. möglichst pestizidarme Nahrungsmittel einkaufen 


Küche: Glas und Edelstahl verwenden statt Plastikverpackung und beschichtetes Geschirr 


Körperpflege: Deos ohne Aluminium verwenden. Aluminium ist ein Metallöstrogen. Auch 
von Brustkrebs betroffene Frauen sollten es unbedingt vermeiden 


Kosmetika: weniger Produkte mit einfachen Zutaten einkaufen, auf synthetische 
Duftstoffe und Chemikalien verzichten 


Putzmittel: Gefahrstoffe und Chemikalien möglichst vermeiden 


Renovierung/Einrichtung: Farben, Baustoffe, Möbel und Teppiche ohne Gefahrstoffe und 
Chemikalien verwenden 
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Herstellung und die Natur belasten. 


Auf chemische Reinigung von Bekleidung und Haushaltstextilien verzichten 
Produkte, bei denen Inhaltsstoffe Geschäftsgeheimnis sind, nicht einkaufen 


Sich über Chemikalienbelastung und Krankheitsvermeidung informieren 





Breast Cancer Action Germany - die kritische Annäherung rund um das Thema Brustgesundheit und Brustkrebs im Kontext von Medizin, 

Krankheitsvermeidung, Umwelt, Gesellschaft und Politik mit dem Schwerpunkt Selbstschutz / Verbraucherinnenschutz. 

Das Projekt „Chemikalien und Gesundheit in Europa“ ist eine Initiative der Health and Environment Alliance mit dem Ziel einer stärker auf 

Gesundheitsvorsorge ausgerichteten Chemikalienpolitik, in Europa und überall auf der Welt. 

Weiterführende Informationen finden sich auch auf den Seiten von Women in Europe for aCommon Future WECF: www.wecf.eu/german 


Folgen Sie uns 
DIESES PROJEKT WURDE GEFÖRDERT VON: 


FR Bundesministerium 
RS für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit 


nrelany, Bundesamt 


Umwelt 
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